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Deutſchland und der große Zukunſtskrieg
Halle 15 November

Wann wird der große Weltkrieg eintreten Dieſe Frage wird angeſichts
des ſüdafrikaniſchen Krieges und der daraus vielleicht reſultirenden Ver
wicklungen wieder aktuell und iſt durchaus nicht ſcherzhaft zu nehmen
Faſt jeder Tag bringt neue Meldungen welche erkennen laſſen daß von
gewiſſen Staaten die augenblickliche Verlegenheit Englands im eigenen
Intereſſe auszunutzen verſucht wird und aus dieſen geheimen Plänen kann

ſich leicht der große Brand entwickeln welcher die Kriegsfackel weithin ent
zündet Verlautet doch eben daß Rußland Vorbereitungen trifft um
demnächſt Herat zu beſetzen den Schlüſſel zum Landwege nach Jndien
vielleicht iſt die Nachricht noch verfrüht denn die ruſſiſche Diplomatie hat
mit ihrer aſiatiſchen Politik im großen Ganzen keine ſonderliche Eile aber
über kurz oder lang wird ſie ſich doch zu jenem Unternehmen entſchließen
welches England nicht gelaſſen hinnehmen könnte Dann allerdings wäre
der Anbruch des großen Weltkrieges da und man darf ihn wohl mit
ziemlicher Sicherheit in den erſten Jahren des kommenden Jahrhunderts
erwarten Dieſer große Zukunftskrieg wird ſich zwar in erſter Reihe
zwiſchen den beiden Konkurrenten in Aſien Rußland und England
abſpielen aber es iſt nicht ausgeſchloſſen daß auch andere Mächte hinein
gezogen werden können und es dürfte daher nicht unintereſſant ſein ſich

zu vergegenwärtigen welche Rolle vielleicht Deutſchland in dieſem großen
Entſcheidungskampfe um die Herrſchat der Welt zufallen würde

Deutſchland das europäiſche Land der Mitte dürfte in der inter
nationalen Konſtellation der Mächte allmählich die Rolle des ausſchlag
gebenden Faktors annehmen um deſſen Gunſt beide ſtreitenden Parteien
ſich bemühen da es faſt den Anſchein hat als ob wir noch für Jahre
hinaus uns nach allen Seiten einer ſtrikten Neutralität befleißigen
und den ehrlichen Makler ſpielen werden Dieſe Rolle iſt im Großen und
Ganzen eine ziemlich angenehme da wir dadurch erhoffen können von
den ſchweren Folgen eines Krieges bewahrt zu bleiben Es wäre aber
thöricht wenn wir aus dieſer Lage nicht Vortheile herauszuſchlagen
ſuchten und uns unſere neutrale Haltung nicht gut bezahlen ließen
wo eine eventuelle Parteinahme unſererſeits für den Gegner verhängnißvoll

werden kann die Zeiten wo Deutſchland ſich ohne Preis den Fremden

an den Hals warf müßten endgiltig vorüber ſein Wir ſind im Beſitze
der Macht wir verfügen über ein ſtarkes achtunggebietendes Landheer und

hoffentlich recht bald über eine ausreichende Flotte von allen Seiten ſucht
man uns zu gewinnen und wenn nicht eine Parteinahme ſo doch wenigſtens

eine neutrale Haltung unſererſeits zu erzielen Warum ſollten wir alſo da

nicht zugreifen wo die Gelegenheit ſo günſtig iſt oder ſollten wir lieber
ruhig am Ofen ſitzen und ſagen was kümmert uns das alles Macht
Jhr Eure Sachen unter einander aus wir ſind nicht intereſſirt Um
einen Preis brauchten wir nicht verlegen zu ſein er iſt durch die
Natur der Dinge gegeben er liegt in Oſtaſien auf welches
unſere Kolonialpolitik immer mehr ihr Augenmerk zu richten hat
Wir meinen das große Hinterland von Kiautſchau das reiche Schan
tung welches für uns ein deutſches Jndien werden könnte Die Auf
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ſtehen Der Ausgang des großen Krieges zwiſchen England und Ruß
land würde auch ſeine Rückwirkung auf China ausüben wo der Sieger
ſich einen Löwenantheil ſichern würde Dieſe Eventualität müßte unſere
Reichsregierung in die Augen faſſen und als Preis für ſeine Neu
tralität ſich die Zuſicherung erwirken daß keine der Mächte einer
Erweiterung des deutſchen Kolonialbeſitzes in China irgend
welche Hinderniſſe in den Weg legen würde Wir müßten eine Art
Rückverſicherungsvertrag ſchließen ſowohl mit England wie Rußland
wodurch wir auf beiden Seiten gedeckt wären Vielleicht hat man ſich
auch bereits bei der jüngſten Anweſenheit des Zaren in Potsdam
darüber geeinigt denn die ruſſiſchen Intereſſen werden dadurch in keiner
Weiſe berührt und man hat dort die ſichere Gewißheit daß Deutſchland
eine wohlwollende Neutralität bewahren würde Auch in England wird
man damit mehr wie zufrieden ſein müſſen wenn man ſieht daß alle
Bemühungen Deutſchland auf die Seite Englands hinüberzuziehen
wirkungslos abprallen Denn die großen Hoffnungen welche man
jenſeits des Kanals an den Beſuch unſeres Kaiſers geknüpft
hatte dürften ſehr ſchnell zu Waſſer werden um allen Miß
deutungen über den wahren Charakter der Reiſe vorzubeugen erfährt der
Aufenthalt des Kaiſers eine Abkürzung der Beſuch bei Lord Lonsdale
der die Reiſe Wilhelms II als ein hochpolitiſches england freundliches Er
eigniß hingeſtellt hatte wurde abgeſagt und jeder offizielle Empfang von
Korporationen 2c verboten Eine deutlichere Abſage konnte man kaum
erwarten

Deutſchland kann dann alſo dem großen Zukunftskriege ziemlich ge
laſſen zuſehen wenn die Entwicklung der Politik in den bisherigen Bahnen
verläuft ſo iſt die beſte Ausſicht vorhanden daß wir in die Wirren nicht
hineingezogen werden möglicherweiſe aber aus ihnen Vortheile heraus

ſchlagen können Der Zukunftskrieg kann an ſich vielleicht große
Dimenſionen annehmen und andere Staaten leicht in denſelben verwickeln

Auf Seiten Rußlands dürfte man den zweiten Gegner Englands Frank
reich erblicken während auf der anderen Seite es nicht ausgeſchloſſen iſt
daß die Union und auch Japan welches auf Korea ſpekuliert ſich Eng
land anſchließen Für Deutſchland aber dürfte eine neutrale
Haltung welche uns abendrein keine Opfer auferlegt die größten Vor
theile in ſich bergen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 November Hofnachrichten Heute Morgen
hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets v Hahnke
Um 11 Uhr legte dem Kaiſer Oberſt v Wittken Kommandeur der 31
Feldartillerie Brigade in Hagenau einen Bericht über den Verlauf des
Manövers am 10 September d Js vor Auf der Fahrt von Berlin
nach Wildpark hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Admiralſtabes
der Marine Contreadmirals Bendemann

Der Aufenthalt des Kaiſers in England wird allem
Anſchein nach kürzer ſein als anfänglich angenommen wurde Der

Times zufolge empfing Lord Lonsdale geſtern eine Drahtung vom
Kaiſer die beſagt er ſei in Folge der bevorſtehenden Erörterung des
Flottenhaushalts gezwungen den Beſuch auf Schloß Lowther auf
zugeben Durch Graf Hatzfeldt ließ der Kaiſer auch die Einladung des
Lordmayors von London zum Frühmahl im Mauſionhouſe ab
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vier Schlachtſchiffen und fünf Kreuzern den Kaiſer mit
1 Schüſſen von jedem Schiffe begrüßen wird

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich ſind geſtern
von Madrid incognito nach Andaluſien abgereiſt Sie werden im
Alkazar zu Sevilla Wohnung nehmen Zur Verabſchiedung auf dem Bahn
hofe war der Miniſterpräſident Silvela erſchienen Beide Prinzen äußerten
ſich ſehr befriedigt über den ſympatiſchen Empfang der ihnen in Madrid
und anderen Städten Spaniens zutheil wurde wie auch über die Beweiſe
freundſchaftlicher Geſinnung deren Gegenſtand ſie bei der KöniginRegentin
und der königlichen Familie waren als Zeugniß für die ausgezeichneten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Spanien

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat heute Mittag
vor Beginn der Plenarſitzung zuſammen und wurde dahin ſchlüſſig daß
zunächſt die Poſtgeſetze berathen werden ſollen worauf die Vorlage über
die Schuldverſchreibungen folgen ſoll Alsdann ſoll in die zweite
Leſung des Geſetzes zum Schutze der Arbeitswilligen eingetreten
werden und ſich hieran die Berathung der Gewerbeordnungsnovelle
anſchließen Falls der Etat dem Reichstage rechtzeitig zugeht ſoll aber
jedenfalls noch vor Weihnachten die Generaldebatte des Etats erledigt
werden Der Mittwoch wird wie bisher als Schwerinstag zur Erledigung
von Jntitiativanträgen benutzt werden damit ſoll in nächſter Woche be
gonnen werden

Die Regierung hält wie der Magdb Ztg zuverläſſig mit
getheilt wird an ihrer Abſicht feſt dem Landtage in der nächſten Seſſion
die Kanalvorlage in erweiterter Form vorzulegen Ob die Ein
bringung ſich etwa bis Anfang Februar ermöglichen laſſe hängt davon
ab ob bis dahin die eifrig betriebenen Vorarbeiten im Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten fertiggeſtellt werden können Vorausſichtlich werde
mit der Kanalvorlage auch die Entſcheidung über den Großſchifffahrts
weg Berlin Stettin fallen Jn maßgebenden Kreiſen ſei man jetzt
nicht nur wegen der Höhe der Koſten ſondern auch wegen der techniſchen
Schwierigkeiten welche die Oſtlinie bietet geneigt die Weſtlinie zur
Ausführung zu bringen Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten werde
darüber eine umfaſſende Denkſchrift ausgearbeitet

Ueber die jetzige Zuſammenſetzung des Reichstages
werden folgende Angaben gemacht Rechnet man die erledigten Mandate
ihren bisherigen Jnhabern zu ſo ergiebt ſich für den jetzt zuſammen
getretenen Reichstag folgendes Stärkeverhältniß der Fraktionen die ein
geklammerten Zahlen nennen die Stärke am Beginne der erſten Tagung
Centrum 103 162 Sozialdemokraten 58 56 Deutſchkonſervative 53
52 Nationalliberale 48 48 freiſinnige Volkspartei 29 29 Reichs

partei 22 Polen 14 freiſinnige Vereiuigung 12 Antiſemiten 12 12
Elſäſſer 10 Welfen 8 Volkspartei 7 Bauernbund 4 Wilde 18

Jn ſeiner Hagener Jubiläumsrede beleuchtete Herr Eugen
Richter u A auch ſein Verhältniß zum Fürſten Bismarck Redner
führte aus Man hat es ſo dargeſtellt als ob ich ſyſtematiſch Oppoſition
gegen den Fürſten Bismarck getrieben habe als ob ich ein perſönlicher
Gegner Bismarcks geweſen ſei Nichts iſt falſcher als das Bis 1876
waren wir Förderer der Bismarck ſchen Politik Als er aber ſeine Zoll
politik änderte da kamen wir in die Lage den alten Bismarck gegen den
neuen Bismarck zu vertreten Fürſt Bismarck iſt von uns geſchieden und
ich kann ſagen mir fehlt jetzt etwas im Reichstage denn die kleinen
Geiſter auf der Rechten und die jetzigen Miniſter können mir den
Fürſten Bismarck nicht erſetzen ſo ſehr ſie ſich auch recken und
ſtrecken Die L N bemerken dazu Das iſt zwar nicht wichtig
aber doch nicht ohne Jntereſſe

Die Ueberſicht der Ergebniſſe des Heeres Ergänzungs
geſchäfts iſt dem Reichstage zugegangen Jn den alphabetiſchen und
Reſtantenliſten wurden geführt 1678 222 Mann Davon ſind ausgehoben
221674 überzählig geblieben 5987 freiwillig eingetreten in das Heer
21940 in die Marine 1369 Wegen unerlaubter Auswanderung wurden
verurtheilt von der Landbevölkerung 29750 Mann von der ſeemänniſchen
und halbſeemänniſchen Bevölkerung 258 noch in Unterſuchung befinden
ſich von der Landbevölkerung 14039 von der ſeemänniſchen und halb

von

theilung Chinas befindet ſich erſt im Anfangsſtadium der thönerne lehnen Es verlautet acht Torpedoboote werden die Hohenzollern im ſeemänniſchen Bevölkerung 221 Mann Ausgeſchloſſen wurden vom
Koloß kann auf die Dauer dem äußeren wie inneren Anſturm nicht wider Kanal begrüßen und die Kaiſeryacht nach Spithead geleiten wo eine Heeresdienſt 1212 Mann

Geh nicht zu nah heran rief Jlſe ihre Stimme klang ſein muß jede Frau Jch denk das ſteht ihr ſo im HerzenDie Schweſtern
Erzählung von A Bütow

15 FortſetzungJlſe Dorn war von ihrer Krankheit geneſen doch trotz
linder Maienlüfte und Frühlingsſonnenſchein hatte ihr Doktor
Livonius nicht geſtattet das Zimmer zu verlaſſen Nun ſaß
ſie von Effie vorſorglich in wärmende Decken gehüllt am
Fenſter und blickte ſehnſüchtig auf den blühenden Fliederbuſch
der die Laube in des Doktors Garten umſchattete

Effie luſtwandelte in den mit ſchönen Roſenſtämmen ein
gehegten Gängen ihre Blicke wandten ſich immer wieder hin
zu Jlſe deren Kopf am Fenſterkreuz lehnte

Auch ihre Wangen waren blaß von der treuen Pflege die
ſie Tag und Nacht Jlſe hatte angedeihen laſſen aber der Blick
der zu Jlſe hinüber flog hatte nichts mehr von dem tiefen
Weh vergangener Tage ein ſtiller Friede lag über der ganzen
Erſcheinung des jungen Mädchens

Wie liebkoſend ſtrich ihre Hand über die ſchier unendliche
Menge gtnospen des Roſenſtocks

Primeln und Tauſendſchön auch andere Frühlingsblumen
wuchſen hier in ungeahnter Ueppigkeit

O wie wunderſchön iſt doch die Frühlingszeit die
Frühlingszeit

Leiſe ſang Effie das Lied wie unbewußt
Das Fenſter an dem Jlſe ſaß war weit geöffnet mild

und wohlig trug der leiſe Frühlingswind ihr Blüthenduft und
Bienenſummen ins Zimmer hinein

Es war der 31 Mai und Effies zwanzigſter Geburtstag
ſelbſt aber das ſchönſte Maienröschen in des Doktors

arten

Tante Jlſe guck mal her im Lorberbaum ein Neſt ſo
klein ſo lieb und vorſichtig ſich auf die Spitzen hebend
zwei Eier liegen drin wie Bohnen groß das iſt gewiß

das Grasmückenpärchen vom vorigen Jahr wie wird ſich
Vater freuen

Rachdruck verboten

noch matt ſonſt laſſen ſie noch Neſt und Eier im Stich und
dann haſt Du das Nachſehen und Vaters Freude iſt auch da
hin

Ach Du ſo ſcheu iſt s Graßmückenpärchen nicht die
kennen mich doch ſchon vom vorigen Jahr Doch vorſichtig
löſte ſie die Hand von dem Lorbeerzweig der das Neſtchen
beſchattete und ſich bückend pfiückte ſie hier eine Blüthe da ein
Maienröschen und dazwtſchen zarte grüne Reiſer Dieſen
Frühlingsgruß trug Effie dann zu Jlſe hin deren blaſſe Wange
am Fenſterkreuz lehnte

Sioh Tante Jlſe ſind die Blumen in dieſem Jahre nicht
noch ſchöner wie ſonſt Sieh nur dieſe Pracht der Roſen
ſeit dem geſtrigen Tage wie hervorgezaubert Wie ſchade daß
Papa die lange Reiſe gerade heute machen mußte Tante Jlſe
ich würde nie einen Arzt heirathen der niemals Zeit für Weib
und Kind findet und immer nur für fremdes Wohl und Wehe
da ſein muß

Da haſt Du recht ein opferfreudiges Gemüth gehört dazu
Auch findet man es oft daß gerade Doktorskinder weniger
Freude an ſolchem Leben haben ich kenne aber Mädchen denen
der Beruf des Arztes ſo ideal erſcheint daß ſie gern auf
mancherlei weltliche Freude verzichten um dem geliebten Manne
ſeine Sorgen und Mühen tragen zu helfen

Tante Jlſe das ſieht idealer aus als es in Wirklichkeit
iſt das heißt nicht daß ich dem Beruf an edlem Wirken etwas
nehmen will ich meine nur das mit dem Tragen und
Theilen Sag ſelbſt liebe Tante Jlſe was können wir
dabei

Vergißt Du ganz der dankbaren und freudigen Geſichter
wenn wir den Kranken Hilfe in bitterer Noth gebracht Und
biſt Du doch ſelber nur zu gern hingegangen und konnteſt
nicht genug des Guteu aus der Speiſekammer mitbekommenAch du und kann ich das nicht als Frau von einem

anderen Manne weß Standes er auch ſei Barmherzig

eingeſchrieben

O ſag das nicht mein Kind wär s ſo des Elends
gäb es weniger auf der Welt So manches junge Blut ahnt
kaum was bittere Noth oft für Leiden macht doch Frauen
giebt es Gott ſei Dank viel tauſeud auf der Welt die eben
ſo gern Hilfe bringen wie Doktorsleute Aber ich meine uns
wird s von der Zukunft leichter noch gemacht wie Anderen
Der Arzt ſieht nur zu oft wie eigentlich die Krankheit nur
das kleinere Elend bei dem armen Volk

Effie lehnte den ſchönen Kopf an das weinumrankte Fenſter
und blickte träumeriſch hinauf in den von weißen krauſen
Wölkchen durchzogenen Himmel

Tante Jlſe warum es nur ſo viel Elend auf Erden ge
ben muß

Damit uns das Scheiden nicht gar ſo ſauer fällt mein
Kind Das hat der liebe Gott ſehr wohl bedacht hab s ſelber
ſchon an mir erfahren das Sterben wird einem leicht gemacht
wenn man das Liebſte hier auf Erden hat verlieren müſſen

Ein Schauer flog über des jungen Mädchens Leib Der
Tod iſt wohl das ſchwerſte Leid auf Erden nicht

Fräulein Effiechen hier den ſchönen Korb voll Roſen
brachte eben ein Bote und dieſen Brief dazu ich ſollt ihm
Antwort darauf ſagen

Wie wunderſchön ſagte Jlſe lächelnd gelt von Kurt
von Lehnhard

Effie hatte das Kouvert geöffnet und die wenigen Zeilen
ſchnell geleſen

Tante Jlſe lies was ſoll ich ſagen
Sage und Jlſe wendet ſich zu Auguſten die noch immer

voll Entzücken auf die Roſen ſchaut ſage Herr von Lehn
hard wäre uns willkoumen

Und als das Mädchen ſich zum Gehen wendet Auguſte
führen Sie den Herrn gleich hier herein in den Garten
dann bin ich hier am Fenſter Dame honneur und Jhr könnt
plaudern wie es Euch beliebt

m



Seite 2 Donnerstag
ie Schnurrbartfrage der Kellner iſt wieder actuell ge

worden und wird ſogar den Reichstag beſchäftigen Der neue Pächter
des Reichstagsreſtaurants Hoflieferant Schaurté hat bei der Einſtellung
der Kellner ſeinem Perſonal zur Pflicht gemacht ſich den Schnurrbart ab
zuraſiren Das Schnurrbartverbot das in Reſtaurants erſten Ranges ſeit
Langem beſteht hatte bisher im Reichstagsreſtaurant keine Geltung Die
Kellnerorganiſationen proteſtiren gegen das Gebot des Herrn
Schaurté und wollen ſich an Reichstagsabgeordnete mit dem Erſuchen
wenden die Angelegenheit im Parlamente zur Sprache zu bringen mit
der Motivirung daß eine Einſchränkung der perſönlichen Frei
heit wie ſie in dem Schnurrbartverbot unzweifelhaft zu erblicken wäre
bei den im Reichstagsgebäude arbeitenden Perſonen durchaus nicht am
Platze ſei

Frankreich
Die Eröffnung des Parlaments

Paris 14 November Die Deputirtenkammer wurde heute unter
ßem Andrang des Publikums wieder eröffnet Der Vorſitzende Des

anel verlas zunächſt a Jnterpellationsanträge Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſeau verlangte daß alle Interpellationen bezüglich der
allgemeinen Politik der Regierung in eine einzige zuſammengezogen und
daß mit der Debatte darüber ſofort begonnen werde Die Kammer gab
ihre Zuſtimmung Als erſter Redner nahm dann der konſervative Cochin
das Wort Er warf der Regierung vor ſie habe indem ſie Millerand

als Mitglied erwählt den Sozialiſten Thor und Thüre zur Macht
geöffnet Grandmaiſon Rechte tadelte den Kriegsminiſter Gallifet
weil er es nicht verſtanden habe das Heer zu vertheidigen und wandte
ſich gegen die Maßregeln welche Gallifet gegen die Generäle ergriff

évaès Sozialiſt verlangte die Regierung ſolle die Machenſchaften des
lerikalismus und Militarismus unterdrücken er forderte Trennung der

Kirche vom Staat und Stellung der Krankenhäuſer unter Laien
verwaltung Ferner ſolle an die Stelle des gegenwärtigen Heeres
ein aus Milizen beſtehendes Volksheer treten Widerſpruch auf ver
ſchiedenen Seiten Darauf ergriff Laſies Nationaliſt das Wort
Er tadelte lebhaft die gegen verſchiedene Offiziere ergriffenen Maßregeln
und fügte hinzu die Offiziere wären ſehr im Recht wenn ſie ſagten

Dieſe Regierung iſt die Schande Widerſpruch auf mehreren
Seiten Laſies wird zur Ordnung gerufen Laſies fuhr fort Seit zwei
Jahren wird das Heer n jedoch nicht vertheidigt Einer
ſolchen Regierung gegenüber iſt Disziplinloſigkeit Pflicht Wider
ſpruch von verſchiedenen Seiten die Cenſur wird über Laſies verhängt
Kriegsminiſter Gallifet erhob gegen die Ausführungen Laſies ſchärfſten
Widerſpruch Er ſagte das Heer habe gar nicht das Recht zu ſprechen
Wiederholter Beifall auf der Linken er bedauere keines ſeiner Worte

und keine ſeiner Amtshandlungen Unter Unterbrechungen ſeitens der
Rechten und der Nationaliſten rechtfertigte Gallifet die Maßregeln welche

verſchiedene Offiziere ergriffen wurden und ſagte General Rogetza e zu viel geredet Beifall links Was General Négrier betreffe ſo habe

derſelbe vor den Offizieren die Aeußerung gethan die Regierung laſſeAngriffe auf das Heer zu wenn aber das du dieſer Angriffe voll wäre

würden Andere ſeine Vertheidigung in die Hand zu nehmen wiſſen Rufe
rechts Hoch Négrier Er Gallifet habe ſeine Schuldigkeit gethanals er gegen Négrier vorging Wiederholter Beifall auf a Linken
Gallifet ſchloß ſeine Ausführungen mit den Worten Jch bin für die
Manneszucht im Heere verantwortltch wenn ich auch mit den
innerſten Gedanken jedes Einzelnen mich nicht befaſſen kann Wieder
holter Beifall links Lärm auf der Rechten und bei den Nationaliſten
Darauf beſtieg Caſſagnac die Rednertribüne Er führte aus die Be
gnadigung Dreyfus ſei für das Heer ein Schlag ins Geſicht
geweſen Die Regierung nahm das Heer welches verleumdet und beleidigt
wurde nicht in Schutz Viviani Sozialiſt äußerte ſeine Partei ſei
bereit die Regierung zu unterſtützen Darauf ward die Sitzung auf
gehoben

4 e

Oberſtleutnant Picquart fordert in einem kräftigen Schreiben an
Waldeck Rouſſeau vor Gericht geſtellt zu werden es heißt
darin Es iſt bald ein Jahr her daß ein Befehl des Pariſer Militär

ouverneurs mich wegen das Gebrauch einer Fälſchung und verſhiedener Uebertretungen des Spionagegeſetzes in Anklageſtand verſetzte

Das Höchſte Gericht hat allerdings den größten Theil der Folgen dieſes
Befehls vernichtet es bleiben jedoch zwei angebliche Vergehen die Mit
theilung der Sachſchriften des Falles Boullot und der BrieftaubenAnge
legenheit an Maitre Leblois Dieſer iſt bereits vom bürgerlichen Gericht
außer Verfolgung geſetzt das Militärgericht aber hat dieſes Beiſpiel mir
gegenüber nicht befolgt Es kann nicht geduldet werden daß ich endlos
unter einem Anklagebefehl bleibe deſſen Abſichten durch die Ereigniſſe der
letzten Monate eigenthümlich beleuchtet werden Ich fordere Richter Jch
fordere dringend daß mir geſtattet ſei öffentlich nachzu
weiſen daß die Beſchuldigungen gegen mich auf Betrug und
Lüge beruhen Zwei der Zeugen gegen mich Gonſe und Gribelin
ſind noch unangefochten in ihren militäriſchen Stellungen keine Unter
e hat noch Gonſes verdächtige Rolle in der Henryſchen Fälſchungs
ache aufgedeckt kein Gericht hat ihn noch für ſeine Ränke gegen mich
zur Verantwortung gezogen namentlich für ſeine Machenſchaften mit der
Speranza Fälſchung Auch Gribelin iſt weder verurtheilt noch ſelbſt ver
folgt Henrys Zeugniß iſt hinfällig geworden Es iſt unabweisbar daß
auch Gonſes und Gribelins Rolle klar feſtgeſtellt werde Jch bitte alſo
um die Einleitung einer gerichtlichen Unterſuchung Halbamtliche Gerüchte
ſprechen von einer Amneſtie die alle Unterſuchungen gegen in der
Oreyfusſache bloßgeſtellte Perſonen niederſchlagen würde Jch ſtoße jeden
Amneſtiegedanken mit allen Kräften zurück Beſchwichtigung iſt nur durch
regelmäßiges unparteiiſches Walten der Gerechtigkeit zu erlangen Einenungerecht angeklagten Mann amneſtiren heißt ihm die ſuche Genug

thuung vorenthalten die zu fordern ſein Recht iſt heißt das Unbehagen
und die Unzufriedenheit endlos verlängern

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Pondon 14 November Der Vorhang hebt ſich über dem Kriegs
ſchauplatz Ueber London wird aus Durban vom Sonnabend gemeldet
Joubert berennt ſeit 48 Stunden von allen Seiten White s
Lager mit der geſammten Artillerie und Jnfanterie Lady
ſmith brennt nur zwei Marinegeſchütze antworten noch der
ſchweren Burenartillerie auf dem Jſimbulwanaga und dem
Lombardskop White vertheidigt verzweifelt das Hochplateau
des Lagers Heute wird der Entfcheidungsſturm erwartet

Das wäxe alſo am Sonnabend Bis Dienſtag Mittag iſt die Kapi
tulation der Stadt noch nicht bekannt gegeben was nicht ausſchließt daß
der Ort bereits ſeit einigen Tagen gefallen iſt Die Hiobspoſten werden
ſtückweiſe verabfolgt um den letzten unvermeidlichen Schlag nicht zu ſchwer
fühlbar werden zu laſſen Wahrſcheinlich iſt Ladyſmith ſchon genommen
und General White mit ſeiner Armee gefangen Dann könnte General
Joubert ſeine Hauptmacht dem in Durban ſich concentrirenden a
entgegenwerfen Wo das geſchieht ob in Durban ſelbſt oder in Pieter
maritzburg oder ob die Buren i bei dem gut befeſtigten ihnen außerordentlich günſtigen Terrain von Colenſo verſchanzen ſt noch Geheimniß

ihres Kriegsrathes Daß ſie nicht jetzt ſchon in Durban ſtehen erklärt
ſich einfach daraus daß Joubert bei Ladyfmith aufgehalten wurde deſſen
Einnahme den Buren nicht eben leicht geworden iſt Er konnte da
eoomocnC7aaoelreohßpeèahlcrloanehchohgghuN co0n eerlm

Mir iſt ſo bange Tante Jlſe
Närrchen Du weißt ja wie er s meint und auch wie Du

darüber denkſt Nun briuge mir noch erſt mein Lebenselixir
den Ungarwein Jch glaub ich habe nun ſchon mehr ge
ſchwatzt als wie ſich s für ſolchen Jammerwurm wie ich jetzt
einer bin eignet

Und daran bin ich ſchuld Du Aermſte verzeih mir
und laufenden Schrittes eilte die ſchlanke Geſtalt durch die

Veranda in das Zimmer Jlſens
Und ſorglich brachte ſie ihr das Glas mit dem feurigen

Wein und ein Tellerchen mit Cakes zur Stärkung
Da Du Liebe und nun ſei auch artig und ruhe aus von

all dem Geplauder
Und Du geh wieder in den Garten und grüße mir Lehn

hard wenn er kommt Jn einem halben Stündchen bin ich
wieder für Euch zu ſprechen

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ladyſmith ſeine ganze Kraft in Anſpruch nahm nicht daran denken ſeine
Armee zu theilen um event nach zwei Fronten zu kämpfen Jmmerhin
werden fliegende Corps der Buren auf ber Strecke bis Pietermaritzburg
das Terrain J haben ſo daß wenn jetzt ein weiteres Vor
dringen in der Richtung auf Durban beſchloſſen wird daſſelbe ſehr leicht
von Statten gehen kann

Inzwiſchen nehmen die Truppen Landungen in Kapſtadt ihren Fort
gang Mit dem Vormarſch der Erſatztruppen nach dem Kriegsſchauplatz
wird es aber wohl noch eine Weile anſtehen Denn ſo wie die Truppe
das feſte Land betritt iſt ſie alles Andere eher als felddienſtfähig Feht
beginnt erſt die Repaſſirung des militäriſchen Uhrwerkes und mit dieſer
Arbeit kann nicht ohne Unterbrechung fortgefahren werden ſondern nur
nach Maßgabe des Eintreffens der noch r r befindlichen Truppen
transporte Dieſe aber können ſich noch Uber einen wochenlangen Zeit
raum hinzögern denn wenn man auch weiß wann die betreffenden
Schiffe in See gegangen ſind ſo iſt das doch längſt nicht hinreichend
um daraus auch nur einigermaßen annähernde Schlüſſe auf ihr Eintreffen
am Beſtimmungsorte zu ziehen

Die Exchange Company meldet in einem Telegramm der Staats
ſekretär Transvaals Reiz verlangte von General White die ſofortige
Freilaſſung des als Spion von den Engländern in Labyſmith zurüä
gehaltenen Transvaalers und Burenführers Nathan Marks indem er
erklärte daß wenn die Freilaſſung nicht erfolgte ſechs britiſche Offi
ziere erſchoſſen werden würden General Buller erwiderte Marks
würde ſo lange zurückgehalten werden bis er ſich über ſein Thun und
Treiben ausweiſen könne Die am Donnerstag vorgenommene britiſche
Rekognoszirung von Eſteourt in einem Panzerzuge gegen Colenſo
endete mit dem Verluſt von vier Engländern und dem alen Rückzug
des Panzerzuges Die Buren ſollen wieder in großer Stärke zwiſchen
Colenſo und Ladyfmith ſtehen

Reuters Bureau meldet aus Maſeru Es ſind Anzeichen vorhanden
daß der Baſutohäuptling Joöl i den Buren anſchließen
wird Die übrigen Häuptlinge verhalten i den Engländern e
loyal Bisher hieß es bekanntlich immer daß die Baſutos die Waffen
gegen die Buren ergreifen wollten Um ſo üUberraſchender iſt jetzt die
Meldung daß ſich einer ihrer Häuptlinge den Buren anſchließen wird
Nach der Faſſung der Meldung handelt es ſich jedenfalls noch nicht um
eine Thatſache ſondern nur um eine Vermuthung und wer weiß zuwelchem Zweck dieſe von Maſeru das hart an der Bruſt des Freiſtaates

liegt durch den Draht verbreitet wird

Kleine Chronik F
Berlin 14 November Unfall Selbſtmord Eine auf

regende Scene ſpielte ſich heute 27 auf dem Grundſtück Weydinger
ſtraße Nr 2 ab Der Hausdiener Gabriel der hier im Dachgeſchoß
des zwei Stock hohen Hauſes wohnt war heute morgen ſchon früh in ſein
Geſchäft gegangen Als wenig ſpäter auch ſeine Frau die Wohnung ver
laſſen mußte um waſchen zu gehen beauftragte ſie ihre Zievrigt Tochter
Martha nicht zur Schule zu gehen ſondern zu Hauſe zu bleiben und
ihre 31 Jahre alte Schweſter Charlotte zu hüten Das Mädchen beſuchte
aber dennoch die Schule und ließ das Schweſterchen allein Der Kleinen
wurde nun wohl die Zeit zu lang Sie rückte einen W heran kletterte
hinauf öffnete das Fenſter und ſtieg hinaus Leute die vorübergingen
ſahen ſie von der Straße aus in ihrer gefährlichen Jage und alarmirten

das Haus Bevor jedoch Jemand hinaufeilen konnte um ſie zu retten
lag die Kleine ſchon mit gebrochenem Schädel auf dem Pflaſter
Durch einen Sturz aus dem Fenſter getödtet hat ſich in der vergangenen
Nacht die 61 jährige Wittwe Dorothee Hartung die bei ihrem Schwiegerſohn in der Stalſinderſteage Nr 29 wohnte Die alte Frau war nerven

krank und ihr Leiden ſteigerte ſich noch n viele Beſuche der Heils
armeeverſammlung Jn der vergangenen Nacht ſchrie ſie daß ſie vom
Teufel beſeſſen ſei und ſtürzte ſich aus dem zweiten Stock auf den
Hof hinab Nach zehn Minuten war ſie todt

Dauzig 14 November Ein Geiſtlicher als Arreſtant
Einen argen Mißgriff beging dieſer Tage ein auf der Langen Brücke
poſtirter Schutzmann Ein evangeliſcher Militärgeiſtlicher von aus
wärts der früher hier als Militärpfarrer wirkte und nun auf Beſuch
weilte hatte die Abſicht einen Abſtecher nach Neufahrwaſſer zu unter
nehmen Da die Zeit zur Abfahrt des Dampfers jedoch noch nicht heran
gekommen war begab ſich der Pfarrer in ein in der Nähe gelegenes
Reſtaurant Mehrere dort anweſende Gäſte glaubten nun in dem Fremden
einen wegen Unterſchlagung von 10000 Mk ſteckbrieflich verfolgten Buch
halter zu erkennen Jnfolge deſſen wurde der oben erwähnte Schutz
mannspoſten herbeigeholt der den Geiſtlichen als ſeinen Arreſtanten er
klärte Der Fremde erhob zwar Einſpruch indem er dem Beamten ſeine
Papiere vorlegte doch dieſer gab ſich hiermit nicht da die
Papiere ja geſtohlen ſein könnten Auch die Bitte des Verhafteten nach
dem Königl Konſiſtorium geführt zu werden wo er recognoscirt werden
würde blieb unerfüllt und ſo mußte denn der Pfarrer dem Beamten
auf die Polizeiwache folgen Hier war zufällig der
Richard anweſend welcher den Geiſtlichen von früher her perſönlich kannte
und dieſen unter dem Ausdruck lebhaften Bedauerns über den Vorfall
ſofort in Freiheit ſetzen ließ

Wien 14 November Entgleiſt Ausſchreitungen Laut
Meldung aus Lemberg entgleiſte bei der Station Plochum der Tarnopol
Lemberger Schnellzug Der Reſtaurations und Salonwagen inwelchem geſtern der roffürſt Georg Michailowitſch bis zur Grenze fuhr

iſt arg beſchädigt Nur ein Mann vom Zugperſonal ſoll verletzt ſeinAus Gras wird berichtet Hier ſind faſt h aubliche Ausſchreitungen vor

gekommen Jn der heutigen Mitternacht feuerten Radfahrer auf der
Göſtinger Straße nächſt Graz nach einem kurzen Streit wegen Ausweichens
auf einen Grazer Fiaker Dabei tödteten ſie einen Fahrgaſt verwundeten
zwei andere dere und den Kutſcher ſchwer und r davon

Rom 14 November Pfändung einer Friedhofskapelle
Auf dem römiſchen Hauptfriedhof Campo Verano beſitzt die rrlgivſe
Brüderſchaft zum Allerkoſtbarſten Blute eine ſchöne Kapelle in der die
Mitglieder der Brüderſchaft vor dem Begräbniß aufgebahrt werden Die
Brüderſchaft hatte die ſchlechte Gewohnheit die Kerzen unbezahlt zu laſſen
deren ſie für die Begrähnißfeiern eine große Zahl bedurfte Mehrere
Kaufleute ſtrengten ſchließlich gegen die Brüderſchaft einen Prozeß auf
Bezahlung der gelieferten Wachskerzen an Das Gericht entſchied zu ihren
Gunſten und pfändete die Friedhofskapelle der Brüderſchaft Man iſt nun
begierig darauf was die ſiegreichen Kaufleute mit der Kapelle anfangen
werden

Rom 14 November Er ſchien es zu hrauchen Bei der
Spazierfahrt der Königin Margherita vor der Porta Pia ſtürzte
dicht vor dem königlichen Wagen ein Radfahrer Er blieb aus mehreren
Kopfwunden blutend bewußtlos vor dem Wagen liegen Die Königin
ſtieg aus und überreichte den herbeigeeilten Freunden des Verunglü ten
20 Lire mit dem Auftrag den Letzteren mittels einer Oroſchke in das
Hoſpital zu ſchaffen Während der eine ſich des Auftrages entledigte ver
ſchwand der andere angeblich ein Student der Medizin mit 10 Lire
und ward nicht mehr e

Antwerpen 14 November Schiffbruch Nach einer Depeſche
aus London hat der belgiſche Dampfer Belgique auf den Needles
Schiffbruch erlitten Von der Beſatzung ſind 9 Mann mit dem zweiten
und dritten Offizier auf der Themſe eingetroffen Als dieſe das Schiff
verlaſſen haben waren 8 Mann der Beſatzung ertrunken während der
Kapitän und mehrere Mann noch an Bord verblieben Man befürchtet
daß auch der Kapitän ſeinen Tod gefunden

Vordeaux 14 November Familiendram Auf dem Bahn
hof des bekannten Badeortes Sables Olonne unweit Bordeaur ſpielte
ſich am Mittwoch Abend ein furchtbares Drama ab Kurz vor der An
kunft des Zuges aus Paris erſchien der penſionirte Artilleriehauptmann
Charret Officier der Ehrenlegion der von ſeiner Frau getrennt iſt auf
dem Bahnſteige und ſetzte ſich ruhig auf eine Bank nieder Der Zug
fuhr ein und Frau Charret beugte ſich aus einem h zweiter Klaſſehervor ohne daß ihr Gatte der ſie ſofort ins Auge gefaßt er in be
ſondere Erregung gerieth Er ſtand gelaſſen auf und folgte in dem

Strome der hinausgehenden Paſſagiere des eingelaufenen Zuges ſeiner
Frau er trat an ſie heran ſchob ſie etwas mit der linken Hand zurück
ließ ſie einige Schritte vorausgehen und zog dann ſeinen Dienſtrevolver
aus der Taſche mit dem er in ſchneller Folge ſechs Schüſſe auf ſie ab
feuerte Vier der Kugeln trafen die unglückliche Frau an der Schulter
unter der Achſel an der Hüfte und im Unterleibe Dieſe letzte
Wunde iſt tödtlich Die beiden anderen Kugeln richteten da
gegen noch anderes Unheil an indem ſie zwei Paſſagiere den Notar Buet
und ſeine Frau ſowie den Zollbeamten Baudrier verwundeten Frau
Buet drang das eine Geſchoß in die Eingeweide ſo daß auch ſie hoffnungs
ins darniederliegt Der Zollbeamte wurde ſchwer am Schenkel getroffen
während Herr Buet mit einer leichteren Verwundung davonkam Der
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Mörder blieb auch nach ſeinem Verbrechen kalt und ſtumm und ließ ſich
verhaften ohne auch nur einen Verſuch des Widerſtandes zu unternehmen
Auch auf dem Polizeibureau bewahrte er wie die Blätter berichten ab
ſolutes Schweigen auf die Fragen des ihn verhörenden Kommiſſars Als
man ihm am nächſten Morgen im Gefängniſſe wohin man ihn über
geführt hatte die Mittheilung machte daß nicht nur ſeine Fran ondern
auch Frau Buet verloren ſei blieb er gleichfalls r bgleich
noch keinerlei Thatſachen für die Beweggründe des furchibaren Dramas
vorliegen glaubt man doch aus verſchiedenen An u auf eine längſt
geplante Rache wegen gekränkter Gattenehre ſchließen zu müſſen

Newyork 14 November Dr Friy Frie en der bekannte
frühere Berliner Rechtsanwalt nt ſich jetzt hier durch öffentliche Vor
ttäge ſein Brot verdienen zu wollen Nachdem er vor einiger Zeit einen
Vortrag über Frankreich am Ende des Jahrhunderts ken hatte
der von der Kritik ziemlich beifällig beſprochen wurde kündigte er jüngſt
einen ganzen Cyklus von Vorträgen über verſchiedene Sujets an Der
erſte dieſer Vorträge der vor einigen Tagen im Germania Theater
ſtattſand hieß Kinder des Ghetto und gab eine kurze Ueberſicht derGeſchichte der Juden die in einen Hemiich lebhaften Proteſt gegen den

Zionismus und die zloniſtiſche Bewegung ausklang

Aus der Umgebung
Merſeburg 15 November Neue Parkanlage Im Jahre

1892 hat die Stadt einen an die ſtädtiſchen Anlagen in Arnims Ruhe
grenzenden Feldplan angegut um daſelbſt ein n Schlachthaug
zu etrichten Neuerdings iſt nun der Magiſtrat zu der Anſicht gekommen
daß das Schlachthaus auf dieſem Platze die in der Nähe befindlichen
öffentlichen Promenaden verunziren würde Er hat deshalb beſchloſſen
den fraglichen Feldplan in Parkanlagen zu verwandeln und mit Wald
bäumen zu bepflanzen Nach der unſerer Garniſon ſoll auch
das anſtoßende Terraln des jetzigen Reit Und Springplatzes in die An
lagen einbezogen werden Die StadtverordnetenVerſammlung erklärte fichin ihrer gehekgen Sitzung damit einverſtanden

r Merſeburg 14 November Augenverletzung Durch un
lücklichen Zufall zog ſich der 3 jährige Franz Schneider eine rechtrn Au rer u Dem Kleinen welcher eine an der Wand

hängende Scheere hera nehmen wollte fiel dieſelbe derart in s rechte Auge

daß die Sehkraft ſehr gefährdet erſcheint er befindet ſich in kliniſcher Be
bangug zu Halle

d Eisleben 14 November Frevelhafte That Arbeits
einſtellung Heute Nachmittag wurde der hieſigen Polizeiverwaltung
emeldet daß von dem Denkmal des Bergmanns Martin auf dem
reiten Wege die rechte Hand abgeſchlagen wäre Die ſofort auf

genommene ünterſuchung nach dem Thäter blieb leider bis jetzt reſultatlos
Wer legten in der Möbelfabrik von Emil Berger hierſelbſt 22 Tiſchler

die Arbeit wegen Lo v nieder
Ermsleben 14 November Feuer In der Nacht zum Sonn

tag gegen 1 Uhr brach auf der Domäne des Amtsraths Rabe Feuer aus
Die mit ausgedroſchenem Getreide gefüllten Scheunen brannten vollſtändig
nieder nur das Wohnhaus und der Kutſchſtall ſind ſtehen geblieben Die
Gebäude und die verbrannten Vorräthe ſind verſichert Der angerichtete
Schaden iſt bedeutend über die Entſtehungsurſache iſt noch nichts bekannt

Kloſtermansfeld 14 November Jugendlicher Dieb Dem
uhrwerksbeſitzer B kamen ſeit geraumer Zeit Geldbeträge auf ganz gerei eiſe weg Obgleich der Schlüſſel zu ſeinem Geldkaſten ganz

nahe an ſeinem Bett hing wurde dieſer in der Nacht doch geöffnet ent
leert und früh lag der Schlüſſel unberührt an ſeinem Platze In der
Nacht zum Sonnabend faßte B endlich den Dieb den kaum 16jährigen
Ehring Er war zur Luke hineingeſtiegen und hatte ſeinen Geldbeutel
ſchon ſeit einigen Wochen an dieſer verbotenen Stelle Jetzt ſitzt
er dort wo er über ſeine Thaten in Muſe nachdenken kann

Roßbach 18 November Feuer Die Ehefrau des Winzers Sch
hatte ſich heute früh gegen 10 Uhr auf ganz kurze Zeit von ihren Kindern
entfernt um einige Kleinigkeiten im Orte zu beſorgen Jn ihrer Abweſen
r zündete ihr 5jähriger Knabe ein Bett an welches im Wohnzimmer
and Dieſes iſt vom Feuer faſt vollſtändig vernichtet Jm Augenblicke

der höchſten Gefahr kehrte die Mutter zurück Jhr gelang es im Vereine
mit herbeieilenden Perſonen den Brand zu löſchen ſo daß größeres
Unglück verhütet wurde

Berunburg 13 November Projektirte Bahn Zwei vom
ieſigen Gemeinderath heute Abend gefaßte Beſchlüſſe ſind für unſere
tadt von großer Wichtigkeit Der eine betrifft die Anlage eines neuenFriedhofes für die Thattatt der andere die Uebernahme einer Zinsgarantie

für die projektirte elektriſche Bahn Bernburg Leopoldshall
Staßfurt Für den Gottesacker iſt ein an der Jlberſtedterſtraße ge
legenes Areal das zum großen Theil der Stadt gehört Kiesgrube in
Ausſicht genommen Die projektirte elektriſche Bahn deren Bau auf
1500 000 Mk veranſchlagt worden iſt ſoll von Bernburg Quaiplatz
nach dem Parforcehauſe von da nach Jlberſtedt Rathmannsdorf Leo
poldshall und Staßfurt führen Da unſere Stadt ein großes Jntereſſe
an der Realiſirung des Projektes hat haben ſich ihre Vertreter bereit er
klärt eine jährliche Garantie von 1000 Mk auf die Dauer von 10 Jahren
unter der Bedingung zu übernehmen daß der Betrieb der Bahn bis zum
1 Januar 1902 eröffnet wird Die Fahrzeit für die geſammte Strecke
ſoll ca 40 Minuten betragen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 16 November er Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Vertheilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen
2 Antrag auf Umwandlung von Beamtenſtellen aus der Klaſſe II in

die Klaſſe Ibd und Neugründung von Sekretär Aſſiſtenten und
Botenſtellen
Antrag auf Mittelbewilligung für Herſtellung eines Weges über
den Sandanger
Antrag auf Errichtung einer Lehrerinnenſtelle an der ſtädtiſchen
höheren Mädchenſchule
Antrag auf Nachbewilligung für Dienſtreiſen
Antrag auf Lohnerhöhung für das Wärterperſonal der ſtädtiſchen
Siechenanſtalt
Antrag die Beſoldung des Baupolizei Kommiſſars betreffend
Antrag die Abänderung des BeſoldungsRegulativs für mehrere
Beamten Klaſſen betreffend
Sonſtige Eingänge

9 995

Petitiond Kommiſſion
Sitzung am 18 November er Nachmittags 5 Uhr in der

Rathsſtube5sſt Tagesordnung
1 Petition Klooß Bothfeld betr die Verweigerung eines Bau

konſenſes
3 Petition des Tarifamtes für die Buchdrucker betr die Vergebung

von Druckarbeiten
3 Petition Zwanzig betr die Gewährung einer Unterſtützung

Perſonalnachricht Wie die H berichtet iſt dem Regie
rungsaſſeſſor v Kroſigk in Münſter die kommiſſariſche Verwaltung des
Landrathsamtes des Saalkreiſes übertragen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die hen im September
1899 betrugen 48398,06 Mk gegen 43 182,51 Mk im September 1895
In der Zeit vom 1 April bis 30 September 1899 wurden 254291,61 Mk
gegen 292444,68 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt
mithin in dieſem Jahre bisher W 21846,93 Mk

Stadttheater Mit verſtärktem Orcheſter gelangt am Donnerstag
Abends 7 Uhr Siegfried zweiter Tag aus dem Bühnenfeſtſpiel

Der Ring der Nibelungen zur Aufführung Die Beſetzung iſt die
gleiche wie im vergangenen Jahre Die Vorſtellung iſt im Farben
agbonnement 49 weiß Für Freitag iſt eine Wiederholung der Operette

Die ſchöne Galathee und Als ich wiederkam angeſetzt
alia Theater Am Sonnabend wird Herr Hoſſchauſpieler

Adolf Müller vom Königl Hoftheater in Dresden welcher bei Eröffnung
unſeres Stadttheaters unter der Direktion Jantſch und Köbke ſich in Halle
viele Freunde erwarb am Thalia Theater gaſtiren Der Künſtler wird
die Titelrolle in dem Luſtſpiel Der Herr Senator geben
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Nr 270 DonnerstagT Fn Walhallatheater findet heute Mittwoch worauf nochmals

v t werden mag die letzte Vorſtellung des bisherigen Spiel
lans ſtattv Apollotheater Die Direktion hat für die letzten Tage des dies

maligen Spielplanes der heute Abend zu Ende geht noch hervorragende
Kräſte engagirt und zwar Okito und Poliſing mit ihrem japaniſchen
Jlluſionsakt Tobias Bamberg Handſchattenkünſſler und Frl Mathilde
Becker Concertſängerin Jm Verein mit den übrigen Artiſten verab
ſchieden ſich jedoch die Genannten heute Abend bereits da morgen ein
vollſtändig neuer Spielplan beginnt

Das Panorama Jnternational gr Ulrichſtraße 6 I bringt indieſer Woche eine Serie Bilder von der Schweiz und zwar des Theiles

von Schaffhauſen bis zum Genfer See Jn ganzer Natürlichkeit erblickt
man den Rheinfall bei Schaffhauſen die maleriſchen Panoramen von
Schaffhauſen Baſel mit der Rheinbrücke Jnterlaken mit dem Gipfel der
Jungfrau Luzern mit ſeinen ſtattlichen Quais den vielen Thürmen ünd
alterthümlichen Ringmauern die Bundeshauptſtadt Bern mit der anmuthigen
Umgebung und herrliche Fernſichten der Hochebene bis zum Jura und den
Alpen vom Pilatus bis zu den Savoyer Bergen Hochintereſſant iſt
namentlich auch ein Nebelmeer vom Pilatus aus geſehen der Vierwald
ſtätter See der ſchönſte Gebirgsſee der Schweiz mit den ſteilender Abhang am Vierwaldſtätter See jenem llaſſiſchen Boden der Schweizer

Heldenſage der Genfer See deſſen gebirgsartigen Ufer von den Gipfeln
der h ää überragt werden u A m

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und Um
gegend In der letzten Verbandsſitzung wurden die Herren Wiedemannu Steinbrecher zu Fechtmeiſtern befördert e ſchloß ſich die
Wahl der Herren Ritter zum II Archivar ſowie Koch und Olſchlöger
zu Vorſtands Beiſitzern Zuletzt wurde noch von den einzelnen Fechtmeiſtern
und Vereinsvorſitzenden über die Art und Weiſe berichtet wie die
Weihnachtsfeiern in ihren Vereinen geſtaltet werden ſollen Nach der
geſchäftlichen Sitzung wurden die Anweſenden durch gute Unterhaltung
erfreut Die nächſte Vorſtandsſitzung findet Sonnabend den 18 November
Abends 9 Uhr im Verbandslokal ſtatt

Fenerlöſchweſen Jn der Organiſation unſerer ſtädtiſchen Berufs
feuerwehr iſt inſofern eine Aenderung eingetreten als dieſelbe am
1 April 1898 um 6 Mann vermehrt worden iſt Die Berufsfeuerwehr
beſtand am Schluſſe des Berichtsjahres unter Leitung des Branddirektors
aus 1 Feldwebel 2 Oberfeuermännern 8 Vice Oberfeuermännern
33 Feuermännern und 1 Bureaugehilfen Die Wache war im ver
gangenen Rechnungsjahr Tag und Nacht mit 26 Mann beſetzt Ferner
ſtanden 6 Pferde zum ſofortigen Ausrücken bereit welche vom Oekonom
Dehoff gegen eine Entſchädigung von 3,25 Mark für den Tag und das
Pferd geſtellt wurden Mittlerweile iſt die Anſchaffung einer zweiten
Dampfſpritze und die Bereitſtellung weiterer 2 Pferde beſchloſſen Die
freiwillige Fenerwehr zählte am 31 März 1899 in Summa 59 Mann
und zwar 4 Führer 6 Oberfeuermänner 17 Steiger und 82 Spritzen
männer Die freiwillige Feuerwehr bezog allabendlich die Feuerwachen
im II und III Polizei Revier mit 6 bezw 2 Mann und abwechſelnd
mit der Berufsfeuerwehr die Sicherheitswachen im Stadttheater mit
5 Mann im Apollotheater mit 3 Mann und im Thaliatheater mit
2 Mann Die freiwillige Rettungskompagnie zählt zur Zeit 28 Mit
glieder Jm Jahre 1898/99 kamen hier 191 Brände vor und zwar be
deutende Feuersbrünſte 7 unbedeutende Gebäudebrände 38 Schornſtein
brände 21 Aſchengrubenbrände 2 Mobiliarbrände 118 Gardinenbrände 4
Schaufenſterbrände 1 Außerdem wurde die Hülfe der Feuerwehr bei
4 Unglücksfällen in Anſpruch genommen Blinder Feuerlärm kam 8 Mal
vor Die Koſten des Feuerlöſchweſens betrugen 72872 Mark darunter
befinden ſich 2999,63 Mark für Beſchaffung und Ausrüſtung einer
Kohlenſäure Druckſpritze

Die Poeſte im Walde Im großen Saale der Kaiſerſäle
hielt geſtern Abend zum Beſten der Kinder Heil und Pflegeſtätte des

GeneralAnzeiger für Zane und den Saatrreis 16 November
Ritzer Jugenleun Carnarius ſämmtlich in Halle und Herr Maſchinen
Inſpektor Gutwaſſer Saigerhütte bei Heitſtedt wieder ſowie Herr
Ingenieur Auguſt an Stelle des nach Düſſeldorf verzogenen Herrn

Schröder neugewählt Zum Delegirten des Bezirksvereins im
orſtandsrath des Vereins deutſcher Jngenieure wurde Herr Gas und

Waſſerwerks Direktor Schreyer Halle wiedergewählt
Halleſcher Orcheſter Muſik Verein Der geſtrige J Vereins

abend deſſen Programm die Ouverturen zu Jphigenie und Freiſchütz
ſowie die dur Sinfonie v Beethoven zierten hat gezeigt daß der Verein
mit ſeiner neuerlichen Einrichtung zu ſümmilichen Vereinsabenden auch
die Familienangehörigen der Mitglieder zuzulaſſen auf dem richtigen Wege
zur Neubelebung des Intereſſes iſt Schon geſtern lauſchte eine zahlreiche
Hörerſchaft im Saale der Neumarkt Schützengeſellſchaft den Darbietungen

die unter Leitung des Kgl Muſikdir Herrn O Wiegert ganz aus
de net waren Mit Rückſicht auf den Diviſionsbefehl welcher den

ilitärkapellen verſchiedene hieſige Lokale verbietet hat der Verein die
Lokalfrage anderweit regeln müſſen Sämmtliche Vereinsabende finden
nunmehr im Saale der Neumarkt Schützengeſellſchaft und zwar
Dienſtags vorläufig am 21 November 12 und 19 December ſtattZwangsverſteigerung Vor dem Königlichen Amtsgericht ſtand

eſtern Termin zur re des ehem Droheim ſchen Grundücks el Klaus 6 Hotel Kronprinz an Es wurde nur ein Ge
bot abgegeben und zwar für die 1 Hypothekengläubigerin Braunſchweig
Hannoverſche Bank Das Gebot lautete auf 150000 Mk dem Betrage

der 1 hOeffentliche Uhr Die öffentliche Uhr im Neumarktviertel welche
4 an dem Hauſe der Adlerapotheke dem ehemaligen Neumarkt Rathhausbefindet iſt ſeit dem Neubau des Hauſes den Blicken eines grohe T eiles

Paſſanten der Geiſtſtraße entzogen Der dadurch entſtandene Mangel iſt
jetzt dadurch beſeitigt daß Herr Rauhe Nationaäl Butterhalle an ſeinem
Geſchäftslokale in der Geiſtſtraße eine nach beiden Seiten ſichtbare Reklame
Uhr welche Normalzeit zeigt hat anbringen laſſen Dieſe Uhr wird
Abends bis zum Geſchäftsſchluß erleuchtet

Aus dem Fenſter geſtürzt Während eines unbewachten Augen
blicks war die 31 jährige Marie Teichmann in der Wohnſtube auf das
Fenſterbrett des offenen Fenſters geklettert und auf das außerhalb liegende
Zinkblech getreten Dabei rutſchte die Kleine ab und ſtürzte aus dem
Hochparterre in den Vorgarten Sie erlitt einen ſchweren Bruch des
linken Oberſchenkels und mußte in die Klinik gebracht werden

Sturz Jn der Geiſtſtraße glitt das Dienſtmädchen Louiſe Voigt
von hier als es an einer ſchmalen Stelle des Trottoirs beim Ausweichen
nicht auf den Weg achtete vom Bordſtein ab und ſtürzte Dabei zerbrach
eine Glasflaſche welche die V in der Hand trug und die Splitter
drangen dem Mädchen in den rechten Unterarm Es mußte kliniſche
Hilfe in Anſpruch genommen werden

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr nach
Fiſcherplan 2 gerufen woſelbſt in dem Woll Trockenraume der Firma
Gebr Danglowitz Feuer ausgebrochen war Beim Eintreffen der Wehr
war das Feuer bereits durch Arbeiter beſeitigt In dieſem Falle zeigte
ſich wieder einmal daß es immer noch Leute giebt welche nicht wiſſen
wie die öffentlichen Feuermelder in Thätigkeit geſetzt werden Es war
nämlich ein Arbeiter zur Feuermeldung abgeſandt welcher aber nur die
Thür des Feuermelders öffnete Straße und Hausnummer auf die im
Apparate befindliche Tafel ſchrieb die Kurbel aber nicht drehte ſo daß
man auf der Feuer Hauptwache nicht feſtſtellen konnte wohin die Wehr
kommen ſollte Erſt ein Herr der zufällig vorbei kam holte das Ver
ſäumte nach

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr erhängte ſich der
Schankwirth Ludwig Wuchererſtr 26 wahrſcheinlich aus Furcht vor
Strafe wegen eines Vergehens gegen die Sittlichkeit

Zuſammenſtöße Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ſtieß in der
gr Ulrichſtraße Ecke Dachritzſtraße der Motorwagen Nr 11 der Straßen

Seike 3

Selegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 15 November Meldung des B Bei einer

Kanalausſchachtung an Freihafenbauten ſtürzte das Erdreich mit
einer darauf liegenden einen Meter dicken Konkretſchicht ein Der Arbeiter

W Dahl aus Buchholz bei Magdeburg wurde verſchüttet Von der
Feuerwehr und einer Sanitätskolonne ausgegraben wurde er todt her
vorgezogen Ein anderer Arbeiter erlitt eine Verletzung des linken Akmes

Budapeſt 15 November Meldung des Kl Der auch
im Auslande allgemein bekannte Akrobat Emerich Olah wurde geſtern
in der Nähe der Hauptſtadt bei einem Ausfluge von ſeinem Kollegen
Dalida ermordet Das Mordmotiv ſoll in der Rivalität der beiden
Akrobaten zu ſuchen ſein Olah war für nächſtes Jahr zu den inter
nationalen Ringkämpfen in Paris engagirt

Rom 15 November Meldung der Frkf Ztg Die Eröff
nung der Kammer hat mit dem üblichen Pompe aber bei beſchränkter
Oeffentlichkeit ſtattgefunden Etwa 250 Senatoren und Abgeordnete waren
erſchienen Die Thronrede die wenig Schwung zeigte wurde ziemlich
kühl aufgenommen Leiſer Applaus ließ ſich nur hören als der König
das ſheilige Jahr ausſpielte in welchem Italien wieder beweiſen werde
wie frei das Papſtthum ſei

Paris 15 November Meldung des B L Die Hoffnung
der Nationaliſten daß Gallifet den ſie in der geſtrigen Kammer
ſitzung vergl Ausland Red zum Sprechen zwangen irgend eine unbe
dachte Aeußerung werde fallen laſſen wurde zu nichte Gallifets kurze
Sätze welche jeden der gemaßregelten Offiziere auf das ſchärfſte charakteri

ſirten begleiteten eigenartige Handbewegungen die unzweideutig aus
drückten Fertig abgethan Von Zurlinden ſagte er Das Armee
corps in Algier wurde ihm angeboten er hat es abgelehnt warum das
iſt ſeine Sache Négrier wollte ſich als Obercommandant aufſpielen
ich belehrte ihn daß ein Armeeinſpekteur in Friedenszeiten nichts ſein ſoll
als ein fleißiger Mitarbeiter Dieſer ſcharfe Ton gefiel der Kammer

Sevilla 15 November Wolff s Bur Die Prinzen Albrecht
und Friedrich Heinrich von Preußen trafen geſtern zur Beſichtigung
der Sehenswürdigkeiten incognito hier ein und wurden auf dem Bahn
hofe von den Spitzen der Militär und Civilbehörden empfangen Auf
den Straßen war zahlreiches Publikum verſammelt Die deutſchen Ge
ſchäftshäuſer ſind mit deutſchen Fahnen geſchmückt Der deutſche Konſul

ſtattete den Prinzen einen Beſuch in ihrem Hotel ab

Warſchau 15 November Meldung des Zwiſchen
Petersburg und dem kaiſerlichen Luſtſchloß Spala hat in den letzten Tagen

ein lebhafter Depeſchenwechſel ſtattgefunden Der Kriegsminiſter
erhielt Befehle zu Truppenverſchiebungen Die Beſchleunigung der
Abreiſe des Zaren aus Spala wird in unterrichteten hieſigen Kreiſen als
Zeichen der Verſchärfung der Situation in Aſien aufgefaßt

London 15 November Hirſch s Bur Die Lage in Ladyſmith
iſt offenbar zu bedenklich um Nachrichten zur Veröffentlichung geeignet
erſcheinen zu laſſen nur aus Pietermaritzburg liegt das lakoniſche Tele
gramm vor offiziell werde erklärt das Bombardement daure täg
lich fort thue aber keinen Schaden Jn Ladyſmith koſtet jetzt ein
Brot etwa 3 shieſigen Zweigvereins des Vaterländiſchen Frauen Vereins Herr Profeſſor bahn mit einem Wagen des Fuhrwerksbeſitzers Peters aus Drelitz zu x n ob Muff aus Schulpforta einen Vortrag über die Poeſie des Waldes ſammen Die Schuld trifft den Fuhrwerksbeſitzer Eine Betriebsſtörung London 15 November Meldung der Voſſ Ztg Einer

r Mit dem Vortrage waren muſikaliſche Einlagen unter der Leitung des wurde nicht verurſacht Nachmittags Uhr ſtieß der Motorwagen J Drahtung des Laſſanſchen Bür aus Manila zufolge haben die
mer Herrn Muſikdirektors Profeſſor Reubke und unter Mitwirkung des Ge Nr 2 der Stadtbahn mit dem Laſtgeſchirr des Handelsmanns Nothnick amerikaniſchen Truppen Tarlac den Hauptſitz der phlippiniſchen

nblicke ſangvereins Sang und Klang der Frau Profeſſor Schmidt Frau vor Mansfelderſtraße 52 zuſammen Der Motorwagen wurde am Vorder Regierung und ihrer militäriſchen Organiſation eingenommen Oberſt
dere Dr Rocco des Herrn Dr med Roloff ſowie eines Hornquartetts perron beſchädigt Eine Betriebsſtörung trat nicht ein R eſetzte den Ort S Abend Der Fall Tarlgeha verbunden Den ſehr zahlreich Erſchienenen der geräumige Saal war Bells Streitmacht beſetzte en rt Sonntag end Der Fall Tarlacsößere bis auf den letzten Platz gefüllt wurde etwas ganz Eigenartiges von Standesamt Halle bedeute das Ende aller weiteren wirkſamen Unternehmungen der Phi
vom wundervollein Reiz geboten Man könnte die n en d T Nyſ gebote lippiner Aguinaldo s Macht ſei nun gebrochen

als eine hübſche Reihe ausgezeichnet vorgetragener herrlicher Liederperlenunſere zu Lob und Preis des Waldes bezeichnen wozu Herr Profeſſor Dr Muff 11 November Der Reſtaurateur Hermann Heſſe und Luiſe Griebſch Vorzeichen des Winters Vallkleider mit halblangen und
neuen ſo 3 t 5 Kl Ulrichſtraße 27 und Henriettenſtraße 37 Der Arbeiter Günther Marhold d ein Aus d die ſagen Schoßtimarantie in feinſinniger Weiſe die erläuternde Verbindung durch eine poetiſche und Bertha Renneberg Mansfelderſtraße 53 und Spitze 20 Der Hütten langen Aermeln und einſeitigem Au ſchnitt ſind die jüng en Schoß inder

hall Schilderung des Lebens und Webens des Waldes gab Aber auf die Be mann Karl Böttcher und Bertha Höfner Hettſtedt Der Former Wilheim j der Mode Obwohl die Tanzſaiſon noch nicht angebrochen i t bringt daß
ße ge zeichnung kommt es nicht an Hauptſache bleibt daß die Zuhörer durch Radicke und Marie Dietrich Sandersleben Der Schuhmacher Karl Göricke neueſte Heft der Zeitſchrift Wiener Mode doch ſchon zwei ſolcher reizender

die Ausführungen des Vortragenden und die prächtigen Geſangesvorträge und Bertha Möller Leſſingſtraße 26 und Gehüfte Modelle auf dem künſtleriſch ausgeführten Umſchlag deſſen Rückſeite einenin ſich hinein verſetzt fühlten in den ſchönen Wald mit ſeinem geheimniß 14 November Der Shneider Friedrich Grabbe und Agnes Müller Gr in modernem Stil gehaltenen Ofenſchirm in ſeinen Originalfarben zeigt
u auf vollen Zauber Die Bühne war in einem duftenden Tannenwald ver Wallſtraße 17 und Barfüßerſtraße 6 Der Lehrer Richard und Das Jnnere des Heftes birgt eine Menge origineller Straßenkleider und
ein wandelt Nach einer ſtimmungsvollen Einleitung durch das Hornquartett r 22 Wer Der Konditor Robert Nell und eihnachtsarbeiten Preis 45 Pf Abonnement 50 Mk Zu beziehen
bier ſchilderte Herr Profeſſor Muff die Schönheit des Waldes im allgeineinen Friederike Huck Delitzſch un Wederey durch alle u uud vom Verlage der Wiener Mode

rei aumarten Wien IV Wienſtraße 19reit er das 27 r z J erbet 14 November Dem Schuhmachermeiſter Robert Thomas ein S Max 8
Jahren e bie un Tumte re 3 J lebens j Herrenſtraße 25 Dem Güterbodenarbeiter Karl Prieß ein S Johanness jum Waldes die Jagd ſowie die Romantik des Räuber und Zigeunerlebens Schloſſerſtraße 15 Dem Droſchtentutſcher Karl Fromme ein S Karl
Strecke Weiter die Feinde des Waldes den Sturm Schneee Eis Feuer und Kellnerſtraße 5 Dem geprüften Lokomotivheizer ilhelm Bölke ein S

Kampf das Spiel der lieben Sonne im Waldesgrün den e des Hans Schillerſtraße 23 Dem Maurer Oskar Rötting ein S Otto Lange Zu Hochzeſtsqeschenken
Waldes und ſeinen geiſterhafteu dämoniſchen Zauber r irre v S J 7 Jar Dre W ma S rabe i n

V i trioti Bedeutung d aldes em Rangirer Eduard röder eine T Martha Karlſtraße 2 Dee n Mi Deutſchland ten Alles ſchloß Tiſchler Karl Schütze eine T Erna Entbindungs Inſtitut D D Schuh passend ompfohſo n grosse Ah zu billſgen
dattet den Vortrag in erhebender Weiſe ab Der wirklich genußreiche Abend arg S hre en V r r r Preiſen Salontjsche Sädulen Figuren von Bronze

b dürfte allen Theilnehmern noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben meiſter Paul Milzark ein S Paul de Agerſträhe 67 Dem Lehrer Karl An Toncotta Vasen Ampoſn Toaſs/auſsateo
mber Der Richard Wagner Verein veranſtaltet ſeinen erſten muſi Timpernagel eine T Johanna Wilhelmſtraße 16

kaliſchen Winterabend am nächſten Montag 20 November im Saale Geſtorben Fruohtscha/on Armleuohter Biepservice und vieles
des Goldenen Ring durch Streichquartett und Geſangsvorträge für 14 Rovember Der Arbeiter Wilbeim S anig 42 J Klinik Des

ittags welche namhafte künſtleriſche Kräfte gewonnen ſind Fabrikarbeiter Guſtav Winkler S Guſtav 53 ahnhofſtraße 8 Des
Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure Jn der Zarbierherrn Franz Steinbeiß S kodtgeb, Domplaß 6 Der Kaufmann c F Nftt u 4 ar 90

geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen am nächſten Sonntag dem Herrn Max Röhming 29 Landwehrſtraße 11 Des Schuhmacher Wilhelm W 0 e J C
Baudirektor v Bach Stuttgart dem gelegentlich der Jahresverſammlung Weber S todtgeb Schülershof 1

ſſe II in des württembergiſchen Bezirksvereins die Urkunde über ſeine Ernennung e h u nen und zum Ehrenmitgliede des Vereins deutſcher Jngenieure überreicht werden LVetterberichht des General Anzeiger 77 ſern ar ſerer hentget
wird ein Glückwunſch Telegramm zu überſenden Bei der dann vor z 1899 Zur Beachtung en Exemplaren unſerer jeutigenes über genommenen Neuwahl des Vorſtandes wurden zu Mitgliedern deſſelben die Voransſichtliches Wetter am 16 November rig iſt ein Proſpekt betr Sch win d ſn cht iſt
Herren Profeſſor Dr Lorenz Dr Mohs Dr Bernigau Ober Bei Weſtwind theils heiter theils bedeckt ohne weſentliche h heilbar beigelegt worauf wir ganz beſonders auf

ädtiſchen Ingenieur Münter Ober Maſchinenmeiſter Kretſchmer Jngenienr Niederſchläge Temperatur etwas kühler merkſam machen

rer r e e Bee 3 G eeeeeene n rc e S e e e r c e S e t u z e i h p S r e z 85 W t tädtiſchen e e 2 e S i S ren e i e e e end Tmehrere Wegen vorgerückter Saison grosse
in der

es Bau
ergebung
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m Regie
ltung des

ber 18951,61 Mt 9 Ni SIw D T DD4 t jQ, è à à zz Z àIdèÄ gN dà gg zahalrhann snv n neinnahmt
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Saluwaree Ileider Stoffe
Weisse Kleider Stoffe in Wolle und Wolle mit Seide

in unübertroffener Auswahl zu Orfginal Preisen unserer Fabrik

Szensche Wollenweberei bera
e e Halle a Gr Ulrichstrasse 4315

r I n e

F Resoh
Hnöbel Magazin

Halle a Leipzigerſtraße 11
Eingang Kl Sandberg

r Kein Laden l T
Ausſtattung Nr 1

Kleiderſchrank
Vertikow
Sopha mit Phantaſieſtoff
Sophaſpiegel
Ausziehtiſch mit Wachstuch
Stühle mit Rohrſitz à 4
Bettſtellen m g Matratzen
Küchenſchrank

re

e

Ausſtattung Nr 2
Kleiderſchrank mit echt

Muſchel nußVertikow hochele jgant m Muſchel baum z

D

großer Wachstuchtiſch zum

Ausziehen 244 Stühle mit Traillen à 5 20
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

Matratzen 65
1Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen

6000 Mk ſtets am Lager

Garantie

auge ſowie harte Haut beſeitig
durch unſer geſ geſch Collodium

à Cart 35 Pfg

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Pflaumen Mus
H W

Bau en ne e ehe ra h e ehe e 88 h

großer Pfeilerſpiegel 13,50
ivan mit Coteline Bezug 45

1 Küchenſchrank 23
Mk 314,50

ohnungseinrichtungen bis

Trotz der billigen Preiſe langiährige

Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Transport durch eigenes Geſpann

frei Haus

J ar ne e T
und gefahrlos wird jedes Hühner

E Walther s Nacht

türk in vorzüglicher Qualität à Pfd 25 Pf

ag ehe Gr t

J See e reW Be e Sä S mm jzſebermorgen Ziehung L c Verieouue z Bund e
Haupt Mark insgesammt r 2000 Gewinne

Loos Mark treffer G O O Werth Zu baben allen Lotteriegeschäften u in den durch Plakate Kenntlichen nen 90 n

D T L0O0SE à maru I Loose für 10 inark Porto und Liste 20 Pfg extra versendet A Molling Hannover

In Halle a S zu haben bet Schrödel e Simon Hartin Schllling Gr Ulrichstrasse 46

Ausverkauf
Kunstgewerbl MagazinEnckert s Kunstgewerbl Naga

Um für meine Weihnachts Novitäten Platz zu ſchaffen eröffne ich vom 15 27 November einen

AusverkaufZum Verkauf gelangen Lederwanaren Terracotta und Bronzefguren Taſel Aufaätze
Candelaber Peudulen Tische Säulen FächerAußerdem gelangen Waaren zum Verkauf welche nicht mehr geführt werden ſollen leicht beſchädigte Artikel ſowie
einzelne Stücke von denen die Pendants verkauft wurden ferner

eine Anzahl eingerahmter Bilder
div Genres eine große Kollektion hemalter Wanddekorationen ete

Alle dieſe Waaren werden unter dem Einkaufspreis oder zu ſonſt aunehmbarem Gebot abgegeben und bietet ſich
Gelegenheit zum Erwerb V guter und billiger Bilder und Dekorations Gegenſtände

Hochachtungsvoll

Kunstgewerbl Magazinun n 67 Gr Ulrichstr 54zunächſt dem Reſtaurant Mars a Tours

t

Einmal ver

Seneral e für l a S,
T

3 J Jaoobowitz

aus renommirteſten Faberken
rein leicht löslich von hochfeinem aromatiſchen Geſchmack à 150 180 200

Ernst Oohse Leipzigerſtraße S
Ifüssiges Pitzmeſſer

Etwas Neues Etwas Gutes

American Putz Cream

S Ueberall an haben W

mit Webefehlern ſchöne Ongalitäten am Lager

für Braut und Gesellschaſts Toiletten

W

ws e

wer er e
JJ JJcdc

2 e a o reEin Joder
wird wohl darüber Klar sein dass es in
Jedermann seinem eigenen Interesse liegt
darauf zu achbten neben billigen Preisen
auch Brauohbares zu erhalten

Sparmann s

S Uhrew Pabrik
Lager

Gr Steinstr 47
hat es verstanden durch von grossem
Nutzen für das Publikum gebotene Vor
theile einen stetig wachsenden Kunden
kreis zu verzeichnen

Reparaturpreise bei 1 jähriger
Garantie Neue Feder 1 Mk neuerCylinder 2 Mk Reiuigen er Uhr
1 MK Glas 10 Pfg Zeiger 10 PfgVprring 10 Pfg Schlüssel 5 Pfg

Es sind in letzter Zeit infolge grösserer
Anforderungen unregelmässige Liefe
rungen der Reparaturen vorgekommen
ich bemerke dass solches gehoben sein
wird durch abermalige Vergrösserung
meiner Werkstatt

rJeuegter Katalog
ſämmtlicher hygieniſcher Schutzmittel

verſendet portofreiW Krüger Berlin 8 V f
Lindenstr 95

Billigſte Bezugsquelle

240 Pfg p Pfd empfiehlt

S e eng
für alle Metalle

Moeyer s

sucht
immer gebraucht und nie vergessen

schmiert nicht schrammt nicht

Deutsche Loofah h Fabrik h

Sonorogt
Pfd Packet 40 50 u 60 Pfget das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAVID SöppE HAu A

Kiltergui e e Gerichtlicher Verkauf
Salat Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des Uhrmachers Robert

u R S Kartoffeln Ctr Mark 3,50 am von hier ſollen die zur Konkursmaſſe gehörigen i 2toren Tafel

Speise Taſchen Wand und Weckuhren Thermometer Vrillen et
Rat à Etr Mark 2,50 erktä glich Vormittags von 10 1 nd

o Magen e ke 3 Weizenstroh Etr Mt Nachmittags von 5 UhrS zepreßt gut rejund tr 1 50 im ad Leipzigerſtr s zu billigen Preiſen ausverkauft werden
Treppe

frei in s Haus Kalle a im November 18
Gersten Spreu à Ctr Mk 0,50 ab Hof J a Peusehel Konkursverwalter

r

keit zu
intereſſ

der Na

ſchnupy
ca 750

72S

S

2
r
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